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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ich wünsche Ihnen und euch gemeinsam mit dem gesamten Kollegium einen guten Start 
und viel Erfolg.  
 
Ein herzliches Willkommen gilt unseren 143 Fünftklässlern, für die ein neuer Lebensab-
schnitt nach der Volksschulzeit beginnt, sowie die aufgrund von Wohnort- bzw. Schulart-
wechsel veranlassten Neueintritte in höhere Jahrgangsstufen. 
Ich hoffe, dass sich alle neuen Schülerinnen und Schüler nach einer  kurzen Eingewöh-
nungsphase in die Schulgemeinschaft integriert fühlen und sich schnell mit der neuen Um-
gebung vertraut machen. 
 
Der Dialog und die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus ist die 
Grundlage schulischen Erfolgs. Deswegen fordere ich Sie, liebe Eltern, auf, vertrauensvoll 
mit den Lehrkräften zusammenzuarbeiten, damit Ihre Kinder bestmöglich gefördert werden 
können. Suchen Sie bitte frühzeitig das Gespräch, wenn Probleme und Schwierigkeiten auf-
treten. Bitte nehmen Sie sich Zeit, mit Ihren Kindern über die Schule und den Unterricht zu 
reden.  
Zur Unterstützung der Kommunikation erhalten unsere Schüler wieder einen Schuljahres-
planer. Dieser soll Ihnen und Ihren Kindern die Kooperation zwischen Schule und Elternhaus 
erleichtern und darüber hinaus für einen besseren Informationsfluss sorgen. Bitte sehen Sie 
den Jahresplaner jede Woche durch und bestätigen Sie dies durch Ihre Unterschrift 
im dafür vorgesehenen Feld. 
Klicken Sie regelmäßig unsere Schulhomepage (die momentan überarbeitet wird) an, um 
auch dort wichtige Informationen über das Schulleben zu erhalten. 
 
Die Nacharbeiten für vergessene Hausaufgaben und sonstige schulische Verfehlungen wer-
den einheitlich am Freitagnachmittag von 13:15 Uhr - 14:15 Uhr angesetzt, da dies der ein-
zige Termin ist, an dem kein Wahl- oder Pflichtunterricht stattfindet. Das Nachholen von 
Kurzarbeiten und Grundwissenstests erfolgt während der Klassenstunde. Versäumte Schul-
aufgaben werden nach individuellen Vorgaben in der Regel außerhalb der Unterrichtspflicht-
zeit nachgeschrieben. 
 
Seit diesem Schuljahr haben wir eine neue Kommunikationsplattform. Es gibt daher eine 
neue Schulmailadresse: verwaltung@rs-heilsbronn.de. Die bisherige Schulhomepage-
Adresse bleibt erhalten! 
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Unterrichtssituation 
In diesem Schuljahr besuchen 1002 Schülerinnen und Schüler in 37 Klassen unsere Mark-
graf-Georg-Friedrich-Realschule. Die 368 Mädchen und 634 Jungen werden von 79 Lehr-
kräften unterrichtet.  
Für die Betreuung in der offenen Ganztagsschule stehen acht pädagogische Fachkräfte so-
wie mehrere Tutoren zur Verfügung.  
 
Eine Übersicht über das Nachmittagsangebot finden Sie auf unserer Homepage 
www.realschule-heilsbronn.de. 
 
 
 
Personalveränderungen an der RS Heilsbronn im Schuljahr 2013/2014 
Versetzungen/ Neueinstellungen 
Bastian Huber WW/ Sport  
Christiane Schmidt Sozialpädagogik  
 
Aushilfen 
Stephanie Dietzel-Harms WW/ Erdkunde 
Nadine Stieber Deutsch/ Erdkunde 
 
Einsatzreferendare 
Johannes Renninger Biologie/ Chemie  
Frank Bergner Erdkunde/ Franz./ Sport  
Kerstin Niejodek Englisch/ Geschichte  
Yunus Göksen Mathematik/ Physik  
Carolin Prause Deutsch/ Mathematik  
Katrin Heß-Lange Deutsch/ Religion (ev.)  
Sonja Demirdag Sozialkunde/ WW  
Ute Gökbayrak Deutsch/ Geschichte  
 
Allen Kolleginnen und Kollegen wünschen wir einen guten Start und viel Erfolg.  
Wir hoffen, dass sie sich bei uns wohlfühlen werden. 
 
Ganztagsschule in offener Form (OGS) 
In diesem Jahr ist es ebenfalls wieder möglich, eine Ganztagsschule in offener Form anzu-
bieten. Dabei werden die Schülerinnen und Schüler nach Unterrichtsende bis 15:30 Uhr 
durchgehend betreut. Dazu gehören Mittagsverpflegung, Hausaufgabenbetreuung, Förder-
maßnahmen, sportliche, musische und gestalterische Aktivitäten sowie Wahlunterricht. 
Die OGS beginnt am Montag, 16.09.2013. Wenn Sie Fragen zur OGS haben, so wenden Sie 
sich bitte an Herrn Josef Gerstlacher und unsere neue Sozialpädagogin Christiane Schmidt. 
 
Wahlfachangebot 
Ihr Kind hat in diesem Jahr wieder die Möglichkeit am umfangreichen Wahlfachangebot am 
Nachmittag teilzunehmen, z.B. Filmgruppe, Spanisch, Chor oder Schulband. Wir versuchen 
eine breit gefächerte Palette anzubieten. 
Wenn sich Ihr Kind für die Teilnahme an einem Kurs entschieden hat, so ist die Teilnahme 
daran verpflichtend. Eine Freistellung davon kann nur in Einzelfällen auf schriftlichen Antrag 
und nach einem Gespräch mit der Lehrkraft genehmigt werden. 



 3 

Ergänzungs-/ Förderunterricht 
Sollte Ihr Kind in einem Unterrichtsfach noch Wissenslücken schließen müssen, so besteht 
die Möglichkeit am Ergänzungs- und Förderunterricht teilzunehmen. Hier kann kurzfristig auf 
spezielle Bedürfnisse und Fragen eingegangen werden. Die Teilnahme am Kurs erfolgt nach 
Bedarf. 
 
Verhinderung am Unterrichtsbesuch: Befreiungen und Krankmeldung 
Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass Ihr Kind pünktlich, ausgeschlafen und vorbereitet um  
07:55 Uhr zum Unterricht erscheint. Denken Sie an ein ausgewogenes Frühstück, das die 
Konzentration Ihres Kindes fördert.  
 
Unterrichtsbefreiung 
Für alle geplanten termingebundenen Abwesenheiten (Vorstellungsgespräch, Konfirmanden-
freizeit, Arztbesuche usw.) beantragen Sie bitte rechtzeitig, d. h. einige Tage vorher, eine 
Befreiung bei der Schulleitung über das Sekretariat. Diese Regelung gilt auch für den 
Nachmittagsunterricht, Wahlunterricht und die Ganztagsbetreuung. Das dazu erforderliche 
Formular „Unterrichtsbefreiung“ finden Sie auf unserer Homepage www.realschule-
heilsbronn.de. Nach § 39 RSO ist eine Befreiung nur in Ausnahmefällen möglich. Arztbe-
suche am Vormittag sollen die Ausnahme sein.  
Beurlaubungen in den letzten Tagen vor den Ferien, um mit den Eltern vorzeitig eine 
Urlaubsreise antreten zu können, sind grundsätzlich nicht möglich. 
 
Krankmeldung 
Bitte achten Sie darauf, dass eine eventuelle Erkrankung Ihres Kindes der Schule zuverläs-
sig bis 08:00 Uhr telefonisch oder per Fax mitgeteilt wird. Die schriftliche Krankheitsanzeige 
muss innerhalb von zwei Tagen nachgereicht werden (Das Formular „Krankmeldung“ fin-
den Sie auf unserer Homepage www.realschule-heilsbronn.de). Dauert die Erkrankung 
länger als drei Unterrichtstage, kann ein ärztliches Attest verlangt werden, dies gilt auch für 
häufige krankheitsbedingte Schulversäumnisse. Fehlt Ihr Kind bei Unterrichtsbeginn unent-
schuldigt, so sind wir auf Weisung des Kultusministeriums verpflichtet umgehend nachzu-
fragen. Wenn wir Sie im Falle unentschuldigten Fehlens Ihres Kindes nicht erreichen, müs-
sen wir ggf. die zuständige Polizeidienststelle verständigen. Bitte informieren Sie uns umge-
hend, wenn sich Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer oder Ähnliches ändert. Dies gilt auch für 
Veränderungen im Bereich der Erziehungsberechtigung oder bei Namensänderungen; in 
diesen Fällen benötigen wir einen amtlichen Nachweis (in Kopie). 
 
Haftung bei beschädigten und gestohlenen Gegenständen 
Leider kann der Sachaufwandsträger bei Beschädigung und Verlust von Gegenständen kei-
ne Haftung übernehmen. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder keine wertvollen Ge-
genstände bzw. keine größeren Geldbeträge in die Schule mitnehmen, und dass sie in 
der Schule alle persönlichen Gegenstände sicher verwahren. 
 
Sportunterricht 
Schüler dürfen aus Sicherheitsgründen nur in sportgerechter Kleidung aktiv sein (d.h. 
Sportshirt, Sporthose, Turnschuhe mit Hallensohle, die nicht als Straßenschuhe getragen 
werden). Barfußlaufen ist nicht erlaubt! 
Schüler, die auch während des Sportunterrichts eine Brille tragen müssen, sollten sich 
vom Arzt eine sporttaugliche Brille verschreiben lassen. Nur dann übernimmt die Kommu-
nale Unfallversicherung Bayern (KUVB) im Schadensfall die Kosten. 
Über das Tragen von Schmuck bzw. die Problematik des Piercings im Sportunterricht infor-
mieren die Sportlehrer die Schüler.   
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Digitale Speichermedien (Mobiltelefone, mp3-Player usw.) 
Inzwischen ist das Mitführen von Mobiltelefonen auch in der Schule für viele Schülerinnen 
und Schüler fast selbstverständlich geworden. Wir bitten Sie dennoch um Unterstützung bei 
der Einhaltung der auch vom Kultusministerium eingeforderten Regel: Im Schulgebäude und 
auf dem Schulgelände sind Mobilfunktelefone und sonstige digitale Speichermedien auszu-
schalten. Andernfalls werden sie abgenommen und im Sekretariat verwahrt. Von den Schul-
juristen wird bei Leistungserhebungen auch das mitgeführte ausgeschaltete Mobiltelefon als 
Bereitstellung zum Unterschleif betrachtet. Um Ärger zu vermeiden, muss bei Leistungser-
hebungen das ausgeschaltete Mobiltelefon deshalb in die Schultasche gesteckt werden. 
Ich bitte Sie, uns in unserem Bestreben zu unterstützen, den Unterricht möglichst stö-
rungsfrei zu gestalten und deshalb Ihren Kindern während des Unterrichts keine 
Nachrichten zukommen zu lassen. 
 
Schulbücher 
Im Laufe der ersten Schultage haben die Schüler ihre Bücher ausgehändigt bekommen. Bit-
te sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder die Schulbücher einbinden und pfleglich behandeln. 
Haben Sie Verständnis dafür, dass Schulbücher, die offensichtlich nicht ordnungsgemäß 
behandelt bzw. mutwillig beschädigt wurden, am Jahresende zu bezahlen sind.  
 
Gebühren: Für das Schuljahr 2013/2014 fallen folgende Materialgebühren an: 
für alle Schüler: Papier-/ Kopierkosten, Schuljahresplaner    € 13,- 
für Schüler/innen der 7. Klassen (außer IIIa) zusätzlich pro Halbjahr  
für Nahrungsmittel im Fach Hauswirtschaft          € 10,- 
für Werken im Halbjahr               € 5,- 
Das Geld wird bis Anfang Oktober durch die Klassenleiter/innen eingesammelt. 

 
Sprechstunden der Lehrkräfte 
Wir wünschen uns eine vertrauensvolle und aufgeschlossene Zusammenarbeit zwischen 
Eltern, Schülern und Lehrern. Bitte suchen auch Sie das Gespräch mit uns und nutzen Sie 
insbesondere die wöchentlichen Sprechstunden der Lehrkräfte. Für den Besuch einer 
Sprechstunde melden Sie sich bitte durch Ihr Kind bei der jeweiligen Lehrkraft an.  
Ich empfehle Ihnen auch an dem Tag, an dem Sie kommen wollen, früh bei uns anzurufen, 
um sicher zu sein, dass die Lehrkraft nicht erkrankt oder aus dienstlichen Gründen verhin-
dert ist. Eine Liste mit den jeweiligen Terminen unserer Lehrkräfte finden Sie auf der Ho-
mepage der Realschule Heilsbronn www.realschule-heilsbronn.de.   
 
Schullaufbahnberatung 
Unser Beratungsrektor, Herr Erlwein, bietet in diesem Jahr zusätzlich eine Telefonsprech-
stunde zur Schullaufbahnberatung an. Er ist am Dienstag von 09:45 Uhr bis 10:30 Uhr unter 
der Telefonnummer 09872/9569339 zu erreichen. 
 
Schulpsychologische Beratung 
Die für unsere Schule zuständige Schulpsychologin, Realschullehrerin Eva Kainz, hat am 
Donnerstag von 10:00 Uhr bis 11:15 Uhr ihre Telefonsprechstunde. Sie ist in dieser Zeit un-
ter der Telefonnummer 09872/9569339 zu erreichen. 
 
Prävention-Intervention-Mobbing-Team (PIMO) 
An der Staatlichen Realschule Heilsbronn gib es eigene Ansprechpartner, die sich speziell 
zu dem Thema Mobbing fortgebildet haben. Die Namen finden Sie im Schuljahresplaner und 
auf der Homepage der Schule. 
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Sonstiger Beratungsbedarf 
Bei persönlichen und sonstigen schulischen Problemen kann man sich an unsere Sozialpä-
dagoginnen, Frau Anke Horndasch und Frau Christiane Schmidt, an die Schulseelsorger, 
Frau Pfarrerin Ute Maier, Herrn Karl Bauer, Frau Sigrid Haselmann und Herrn Walter  
Merdes, sowie an unser PIMO-Team und an die Streitschlichter wenden.  
 
Förderverein der Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule 
Der Förderverein der Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule wurde am 23. Juli 2002 gegrün-
det. Er ist ein Zusammenschluss von Eltern, Freunden sowie ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern, die sich unserer Schule besonders verbunden fühlen und diese fördern wollen.  
Er hilft unter anderem bei Projektarbeiten, Chor-Workshops und SMV-Aktionen, greift bei 
Schulskikursen, schulischen Veranstaltungen und bei den Anschaffungen von Musikinstru-
menten sowie Sportausrüstungen unter die Arme und stiftet Preise bei besonderen Leistun-
gen. Bitte treten Sie dem Förderverein bei, so können Sie zusätzlich die Ausbildung Ihres 
Kindes unterstützen. Der Mindestbeitrag beträgt 12 Euro pro Jahr (Beitrittserklärung anbei). 
 
Überregionale Prüfungen - Folgende Jahrgangsstufentests finden statt: 
01. Oktober 2013 für die 6. Klassen Deutsch verpflichtend  
02. Oktober 2013 für die 7. Klassen Englisch verpflichtend 
04. Oktober 2013 für die 6. Klassen Mathematik verpflichtend 
Alle Tests werden als kleiner Leistungsnachweis gewertet.  
 
Schulbusse 
Die Busse, mit denen Ihre Kinder zur Schule befördert werden, sind öffentliche Linien. Eine 
Änderung der Fahrpläne ist uns deshalb nicht möglich. Beschwerden über Fahrpläne und 
deren Einhaltung durch die eingesetzten Busunternehmen ebenso wie über die Qualität und 
das Platzangebot der eingesetzten Busse und über das Fahrverhalten der Fahrer richten Sie 
bitte direkt an die Busunternehmen selbst. Dabei ist es sicherlich hilfreich, wenn Sie konkre-
te Angaben über das Datum, die Linie, den Zeitpunkt, beteiligte Personen, ggf. die betroffe-
ne Haltestelle machen können.Eine Telefonliste der Busunternehmen und der zuständigen 
Behörde im Landratsamt folgt hier: 

Fa. Kwitt                     09871/206 
Fa. Fritz Wellhöfer     0981/971490 
Fa. Braun/Gugel        09872/5623 
Fa. Baumgärtner        09871/9452 

Fa. Reck                                           09122/83450 
Busse der Diakonie, Herr Maurer     09874/8-2226 
OVF Omnibusverkehr Franken Herr Matkey     0911/98978111 
Landratsamt Ansbach,Herr Goth  0981/4682400 
 

Falls Sie Anlass zur Klage über unangemessenes Verhalten unserer Schülerinnen und 
Schüler im Bus oder an den Haltestellen haben, so verständigen Sie uns bitte. Wir suchen in 
diesem Jahr mit ausgebildeten Bustutoren im Rahmen des Projekts „Coolrider“ hier entge-
genzuwirken. 

Die Fahrpläne der öffentlichen Linien entnehmen Sie den entsprechenden Bekanntmachun-
gen, die VGN-Linien sind auch im Internet abrufbar unter www.vgn.de. 

 
 
 
 
Ihr Jürgen Katzenberger, Schulleiter 
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Termine 2013/14 (Stand: 23.09.2013) 

 
September 2013 

23.09. Elternabend für die 5. Klassen, 19:00 Uhr 

29.09. – 06.10.2012 Englandfahrt „Bili-Gruppe“  
 

 

Oktober 2013 

01.10. Jahrgangsstufentest Deutsch (6. Jahrgangsstufe) 

02.10. Jahrgangsstufentest Englisch (7. Jahrgangsstufe) 

04.10 Jahrgangsstufentest Mathematik (6. Jahrgangsstufe) 

03.10. Tag der Deutschen Einheit - unterrichtsfrei 

23.10. Infoabend 10. Klassen 

26.10.-03.11. Herbstferien 
 

 

 November 2013 

19.11. 7. Klassen: Elternabend 19:30 Uhr 

20.11. Buß- und Bettag - unterrichtsfrei für Schüler 
 

 

Dezember 2013 

06.12. 1. Zwischenbericht 5. – 8. Jahrgangsstufen 

11.12. 1. Elternsprechtag, 16:30 – 19:30 Uhr 

21.12.-06.01. Weihnachtsferien 
 

 

Januar 2014 

15.01. Projektpräsentation 9. Klassen: 1. Schaltertag (5./6. Stunde) 

15.01. Elternabend 6. Klassen Wahlpflichtfächergruppen; 19:00 Uhr 

26.01.-31.01. Skikurs 7. Klassen, 1. Gruppe 
 

 

Februar 2014 

02.02.-07.02. Skikurs 7. Klassen, 2. Gruppe  

04.02. Projektpräsentation 9. Klassen: 2. Schaltertag (5./6. Stunde) 

14.02. Ausgabe der Zwischenzeugnisse 9./10. Klassen 

25.02. Projektpräsentation 9. Klassen: 3. Schaltertag (5./6. Stunde) 

26.02. Info-Abend (I) zum Übertritt an die Realschule, 18:00 Uhr 

27.02. Info-Abend (II) zum Übertritt an die Realschule, 18:00 Uhr 
 

 

März 2014 

1.03.-09.03. Faschingsferien 

13.03. Projektpräsentation: 4. Schaltertag (5./6. Stunde) 

16.03.-21.03. Skikurs 7. Klassen, 3. Gruppe  

18./19./21.03. Theateraufführung „Realitäten“20:00 Uhr (Schulspielgruppe) 

 


